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gut der 11c Senat des Bundessozialgerichts auf die

mündliche Verhandlung vom 24° November 19 65 eurch
H

'

Senat5präsidcnt'

!rc
H a u e i s e n 9

mr 1tzender —
Bundesricht r ‚ « S o n n e n b e r g und

Brudesrichter Lr„ B u @ s 9
Bundessozialrichüer W e n r c 1 c b und

(‚D d'_bunöcv■oziair1ch*cr & w 1 k o w 3 P 1

für Recht erkannt :

Die Urteile des Sozialgerichts Köln vom 210 Juni 1961
und des upd038011alÄrichts No1d1hein—ües tfalcicn vom
171 3ktobcr 1962 sowie die Bec-‘hcide der Belc1agtcn

vom 26c Juli 1959 und vom 260 Oktober 1959 werden auf—

gehobeno

Die Beklagte wird VO“D[116HUO ? dc n1iläger und der

Beigeladcncn einen neuen Bosch i1d üccr die Nachvcr—

sicherung des Klägers zu erteilc cn
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Die Beklagte hat dem Kläger die außergeriehtliehen Kosten

des Rechtsstreits zu erstatten; im übrigen sind Kosten nicht

zu erstatten„

Der Kläger‚ geboren am 16„ Juni 1908? war
Bundesbahn—Ober—

zugführer und Beamter auf Lebenszeitu Er wurde zum 51„ Januar

1955 wegen Dienstunfähigkeit (mit Ruhegehalt) in den Ruhe—

stand versetzt° Wegen einer Verfehlung aus dem Jahre 1949
% der Kläger hatte als damaliger Hilfszugführer im Lohnver—

hältnis einen Radioapparat aus einem Packwagen entwendet —
uurde gegen den Kläger auf eine Anzeige seiner gesehiedenen

Ehefrau gegen Ende 1954 ermitteltc Das Strafverfahren wurde

‚ wegen Verjährung eingestellte Auch das Disziplinarverfahren-

wurde zunächst eingestellt, jedoch später neu eröffnet? weil

bei der Einstellung reehtsirrtümlich die Fortsetzung des frü—

heren Beamtenverhältnisses des Klägers über den 8° Mai 1945

hinaus verneint werden sei° Durch Urteil der Bundesdiszipliw

narkammer in Düsseldorf vom 16„ April 1957 wurde der Kläger

mit einer Kürzung seines Ruhegehaltes um 10 V„Ho auf die

Dauer von zwei Jahren bestraft„ Auf die Berufung des Bundes—

di9ziplinaranwalts wurde durch Urteil des Bundesdisziplinnr—

hefes vom 290 April 1958 dem Kläger das Ruhegehalt wegen

Dienstvergehens aberkannt° In dem Urteil wird ausgeführt,

daß der Kläger als eines Unterhaltsbeitrages würdig anzu—

sehen sei; ein Unterhaltsbeitrag wurde jedoch nicht bewilligt,

weil der Kläger noch erwerbstätig sein könne„

Im Juni 1959 beantragte der Kläger bei der Beklagten die Nach—

versicherung für die Zeit, in der er als Beamter versieherunss

frei beschäftigt waro Die Beklagte lehnte die Naehversiche—

rung ab, weil der Kläger bei seinem Ausscheiden aus der
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versicherungsfreien Beschäftigung noch einen Anspruch

auf beamtcnrcchtliehe Versorgung gehabt und seine Vera

.sorgung erst später verloren habe; eine Nachversieherungs—

pflicht bestehe deshalb nicht (Bescheid vom 260 Juli 1959

und Widerspruchsbeseheid vom 26„ Oktober 1959}e Auch die
Bundesbahn, der frühere Dienstherr des Klägers‚ von dem

die Leistung der Hachvcrsicherungsbciträge begehrt wird;

vertrat diese Auffassung„ Mit der Klage machte der Kläger

geltend„ die Nachversieherung sei zu'Unrecht abgelehnt

werden; es könne für die Nachvcrsicherung keinen Unter—

schied machen? ob ein Beamter bereits ohne Versorgungs—

anspruch ausscheide oder erst als Ruhestandsbcamter die

bereits gewährte beamtenreehtlichc Versorgung verliere;

eine unterschiedliche Behandlung der aktiven Beamten und

der Ruhestandsbcamten in bezug auf die soziale Sicherung

bei Wegfall der beamtenrechtliehcn Versorgung verstoße

gegen Art„ 5 des Grundgesetzes (GG)„

Das Sozialgericht (SG) köln lud die Deutsche Bundesbahn

zum Verfahren beit Es wies die Klage mit Urteil vom 210

Juni 1961 abo

Die Berufung des Klägers wies das Landessozialgericht (LSG)

Nordrhein—Westfalen mit Urteil vom 170 Oktober 1962 zurück:

Die Frage? ob der Kläger nachzuversichern sei? müsse nach

dem Nachvcrsicherungsrecht zur Zeit des Ausscheidens des

Klägers aus der versicherungsfreicn Beschäftigung im Jahre

1955 beurteilt werden; also nach 55 l Abso 6 des Ange—

stelltenvcrsichcrungsgesetzes (AVG)? 1242 a der Reichs—

versichcrungsordnung (RVG)? beide in der Fassung der

10 Vereinfachungsverordnung (Vereian0) vom 170 März 1945o

Danach sei nur nachzuversichern$ wer ohne Versorgungsan—

spruch aus der versicherungsfreien Beschäftigung ausge—
schieden sei; das sei aber beim Kläger nicht der Fall;

der spätere Verlust der Versorgung begründe keine Nach—

versicherungspflicht (so auch Reichsversicherungsamt —RVAé '
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in AN 1938, 53)„ An dieser Rechtslage hätten die Renten“
versicherungsneurcgelungs—Gesetze vom Jahre 1957 nichts

geänderte Der jetzt maßgebende @ 9 AVG (idF vor dem Renten—
versichcrungs—Änderungsgesetz —RVÄndG— vom 90 Juni 1965)

sehe ebenfalls nur das "unversorgte Ausscheiden" aus der

versiehcrungsfreien Beschäftigung als Nachversicherungsfall

one Wie früher komme es wegen der Versorgung allein auf die

Verhältnisse im Zeitpunkt des Ausscheidens aus der versi—

cherungsfreien Beschäftigung an; spätere Änderungen müßten'

unberüeksichtigt bleibeno Durch den Ausschluß der Ruhe—

standsbeamten von der Nachversicherung sei der Art° 3 GG

nicht verletzte

Das LSG ließ die Revision zug

Der Kläger legte fristgemäß und formgeröcht Revision eino

Er beantragte?

’dic Entscheidung der Vorinstanzcn aufzuheben

und die Beklagte zu verurteilcn, ihn für die
.Zcit seiner versicherungsfreien Beschäftigung

'als Beamter nachzuversichcrn„

Der Kläger führte dazu aus, das LSG habe 5 9 AVG (idF vor
dem RVÄndG vom 90 Juni 1965) unriehtig angewandt; nach Sinn
und Zweck der Nachversicherungsregclung durch die Renten—

versieherungsneuregclungs—Gesctze seien auch Ruhestands—

beamte, die ihre Versorgung verlieren9 nachzuversichern;

eine unterschiedliche Behandlung von aktiven Beamten5 die

ohne beamtenrechtliehe Versorgung aus der Beschäftigung
}nusscheiden, und von Ruhestandsbeamtcn, die ihre Versorgung

Später verlieren? sei nicht gerechtfertigt und verstoße

gegen Arte 3 GG‚ weil in beiden Fällen das gleiche Bedürfnis

für eine soziale Sicherung durch die Sozialversieherung bo—
steheo

‚Die Beklagte beantragte?

die Revision zurückzuweiseno
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Die Beigeladcnc schloß sich diesem Antrag an„

‘II

Die Revision ist zulässig (@@162 Abso 1 Nrc l, 164 des
Sozialgerichtsgesctzes —SGG—); sie ist auch begründet°

Streitig ist? ob der Kläger für die Zeit seiner versiche—

rungsfreicn Beschäftigung als Beamter (bis 51„ Januar 1955)

nachzuvcrsichcrn ist„ Der Kläger ist zwar mit der Versetzung

in den Ruhestand am 315 Januar 1955 nicht ohne beamten—

rechtliche Versorgung aus der versicherungsfreien Beschäf—

tigung ausgeschieden? er hat diese Versorgung aber-Später

verloren, weil ihm das Urteil des Bundosdisziplinarhofes

vom 29„ April 1958 das Ruhcgehalt aberkannt hat„ Der hier

vorliegende Sachverhalt wird weder von dem Wortlaut der

zur Zeit des Ausscheidens des Klägers geltenden Vorschrif—

ten über die Naohversichorung (@ 1 Abs„ 6 AVG iVm 5 1242 a
Evo? beide idF der 10 Vereian0 vom 17„ März 1945) noch von
dem Wortlaut des seit 1„ März 1957 geltenden @ 9 AVG (idF

vor dem RVÄndG vom 90 Juni 1965) erfaßt (Art° 5 5 7 des

_
Angcstclltonversiehcrungs—Neuregelungsgesctzcs —AnVNG—);

' nach diesen Vorschriften entsteht eine Nachversicherungs—

pflicht nur‚ wenn im Zeitpunkt des Ausscheidens keine beamd

tenrechtliche Versorgung gewährt wirdc

Der Senat hat jedoch in seinem Urteil vom 240 November 1965?

11/1 RA 166/62, entschieden? daß die Nachversichcrungsrege—
lung der Nouregelungsgesctze nach ihrem erkennbaren Sinn

und Zweck auch die Fälle als Nachversichcrungsfällc ein—

schließt$ in denen (nach dem Inkrafttreten der Nachver—
sieherungsrogelung der Neuregelungsgesetze — 10 März 1957 _)

die beamtenrechtliehe Versorgung naeh dem Ausscheiden weg—
'* fällt; insoweit sei eine berichtigende Auslegung des 5 9

AVG (idF vor dem RVÄndGvom 9„Juni 1965) geboten9 weil der
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Gesctzeswortlaut den erkennbaren Sinngehalt nur unvollkommen
wiedergebcc Der Senat hat ausgeführt, die Nachvcrsieherungs—

regclung der Neuregelungsgesctze habe das Ziel, die Grundge—

danken dcr Nachvcrsichcrung voll zu verwirklichen und ein

vollkommenes System der sozialen Sicherung für Personen zu

schaffen, die wegen der Aussicht auf beamtenreehtliche Ver—
sorgung zunächst versieherungsfrei sind, dann aber doch

keine Versorgung erhalten und deshalb des Schutzes der Sozial—

versicherung bedürfen; das Gesetz folge auch insoweit dem

ihrem Arbeitsleben entsprechende soziale Sicherung ihres

Alters und ihrer Hinterbliebenen zu verschaffen und sie so

zu stellen, daß sie auch nach dem Ausscheiden aus dem Be—

schäftigungsvcrhältnis in ihrem Lebenskr0is verbleiben kön—

nen und vor dem sozialen Abstieg bewahrt bleibeno Der Senat
hat hervorgehoben, daß die neue Nachversicherungsregelung

erkennbar das Schutzbedürfnis, das durch den Ausfall der

beamtcnrechtliehcn Versorgung entsteht, als entscheidend

für die Notwendigkeit der Naehversieherung angesehen habe;

das Bestreben, dem Schutzgodanken umfassende Geltung zu ver—
schaffen, verlange aber, daß sowohl der Grund als auch der

Zeitpunkt des Wegfalls der beamtenrechtlichen Versorgung

unbeschtlieh bleiben müssen; es könne nicht angenommen werden,

daß der Gesetzgeber dem Zeitpunkt des Ausscheidens aus der

versicherungsfrcien Beschäftigung in dem Sinne habe Bedeutung

beimessen wollen, daß nur die Fälle des Fehlens der beamten—

rechtlichen Versorgung beim Ausscheiden für die Nachvcrsi—

cherung in Betracht kommen sollen, obwohl in den Fällen des

späteren Wegfalls der Versorgung das gleiche Schutzbedürfnis

für eine soziale Sicherung durch die gesetzliche Rentcnver—

sicherung bestehe; es könne auch nicht unterstellt werden,

daß das Gesetz die soziale Sicherung von Zufälligkeitcn habe

abhängig machen wollen; solche seien häufig dafür entschei—

dend, ob es vor dem AuSscheiden oder später zum Verlust des

Versorgungsanspruchs oder der Versorgung komme, Der Senat

...7_

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


hat ferner dargelegt, aus der Entstehungsgesohichtc der

Neuregelungsgesetze sei nicht zu schließen, daß bei der

Schaffung des Gesetzes die Frage der Nachversicherung in

den Fällen des Wegfalls der Versorgung nach dem Ausscheiden

zwar erwogen, dann aber im Sinne der Rechtsprechung des

BVA zu dem früheren Recht (AN 1938 IV S, 53) geregelt wor—
den sei; es sei vielmehr anzunehmen, daß man damals über—

sehen habe, den Wortlaut des Gesetzes dem klaren Sinngehalt

der neuen Nachversicherungsregelung anzupassen, Das RVÄndG

vom 9, Juni 1965 habe insoweit, als es durch Art. 1 @ 2

Nr, 8 Buchst„ b den @ 9 AVG ergänzt habe, kein neues Recht

geschaffen, es habe nur den Sinngchalt, den schon die Nach—

versichcrungsregelung der Neuregelungsgesetzc gehabt habe,

verdeutlicht und Zweifel beseitigt; den Übergangsvorschrif—

ten des RVÄndG (Art, 5 @ lo Buchst, a und Buchsto e) wider—

spreche es nicht, daß @ 9 AVG (idF vor dem RVÄndG) auch schon
für die Zeit von dem Inkrafttreten der Naehversieherungs—

regelung in den Neuregelungsgesetzen ( 1, März 1957) an so

ausgelegt werde, wie dies dem jetzt ergänzten Gesetzeswort—

laut entsprecheo

Der Senat verbleibt bei dieser Rechtsauffassung° Danach ent—
steht seit dem Inkrafttreten der Nachversieherungsregelung

in den Neuregelungsgesetzcn nicht nur mit dem Ausscheiden

aus der versieherungsfreien Beschäftigung ohne Versorgung

ein Anspruch auf Nachversieherung, sondern ebenso beim spä—

teren Verlust der Versorgung, sofern nur die sonstigen

‚
Voraussetzungen der Nachversieherung erfüllt sindo In diesen

Fällen tritt insoweit, als im Gesetz die sonstigen Voraus—
vsetzungen

und die Burehführung der Nachversieherung an den

Zeitpunkt des Ausscheidens geknüpft sind, an die Stelle

ldieses Zeitpunktos der Zeitpunkt des Verlustes der Ver»

sorgungsbezüge (vgl„ auch @ 124 Abs, 1 AVG, idF des RVÄndG)„

Die Voraussetzungen der Nachversicherung sind danach im
vorliegenden Fall gegeben; der Kläger, der seine Versor—
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gungshezüge im April 19583 also nach dem Inkrafttreten der

Nachversieherungsregelung der Neuregelungsgcsctzc verloren

hat, ist nachzuversichern; dabei sind die Vorschriften des

RVÄndG entsprechend anzuwendeno

Da das LSG die Rechtslage unzutrcffend beurteilt hat, ist

die Revision begründeto Die Entscheidungen der Verinstanzem
sind 3ufzuheben; der Klage ist stattzugeben; die Beklagte

hat dem Kläger und der Beigeladenen einen neuen Bescheid
über die Nechversicherung zu erteilon (@ 170 Abs° 2 Satz 1

SGG)C ' "

Die Entscheidung über die Kosten beruht OUf 5'193 SGG„
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